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Wie in Wiezikon einzigartige Wohnwagen entstehen

Was als Anfrage unter Kollegen 
begann, hat sich in Wiezikon 
bei Sirnach zu einem ausser-
gewöhnlichen Nischenprodukt 
entwickelt: In der Werkstatt der 
Eberli Schreinerei AG entstehen 
Wohnwagen, die weit mehr sind 
als mobile Unterkünfte. Sie sind 
handgefertigte Lebensräume 
aus Schweizer Holz. Gebaut für 
Menschen, die das Individuel-
le, Nachhaltige und Gemütliche 
schätzen. Initiant des Projekts 
ist Schreiner Matthias Eberli  
sowie ein Freund, der ihn auf 
die Idee brachte. Nachdem im  
Januar 2023 erste Ideen konkret 
wurden, reifte Schritt für Schritt 
ein durchdachtes Konzept. Heu-
te sind bereits mehrere Wagen 
realisiert, der vierte befindet sich 
in Produktion. Pro Jahr können 
aufgrund des hohen handwerk-
lichen Aufwands maximal drei 
Exemplare gebaut werden.

Handwerk aus Wiezikon –  
gebaut auf Schweizer Qualität
Die Wohnwagen basieren auf 
einem zugekauften Zweiach-
ser-Anhänger. Alles darüber hi-
naus entsteht vollständig in der 
Schreinerei in Wiezikon. Mit Län-
gen von 4,2 bis 6,2 Metern, einer 
Breite von rund 2,25 Metern und 
einer Höhe von 3,10 Metern bie-
ten sie je nach Modell zwischen 
11 und 15 Quadratmeter Wohn-
fläche. Das Gesamtgewicht be-
trägt maximal 3,5 Tonnen, wo-
mit sie strassenzugelassen sind 
und alle nötigen Abnahmen des 
Strassenverkehrsamts erfüllen. 
98 Prozent des verwendeten 
Holzes stammt aus Schweizer 
Wäldern. Die Aussenverscha-
lung besteht aus unbehandeltem 
Tannenholz. Der Riemenboden 
ist handgenagelt wie früher. 
Boden, Wände und Dach sind 
mit 60 Millimetern heimischer 
Schafwolle isoliert. Für ein an-

genehmes Raumklima zu jeder 
Jahreszeit.

Autark, komfortabel und  
individuell ausgebaut
Trotz der konsequent natür-
lichen Bauweise bieten die 
Wohnwagen hohen Komfort. 
Zur Ausstattung gehören eine 
vollwertige Dusche, ein Trennto-
iletten-System, ein kleiner Holz-
ofen, 80 Liter Frischwasser, ein 
Boiler sowie Gasherd und Back-
ofen. Die Betten sind als Einzel-
betten konzipiert, klappbar und 
mit hochwertigen Matratzen, 
Federkissen und Lattenrosten 
ausgestattet. Grösse und Anord-
nung können individuell gewählt 
werden. Stauraum und Schubla-
den werden passgenau gefertigt, 
auf Wunsch kann der Innenaus-
bau teilweise selbst übernom-
men werden. Eine Photovoltaik-
anlage auf dem Dach ermöglicht 
einen weitgehend autarken 
Betrieb, alternativ ist auch ein 
externer Stromanschluss mög-
lich. Extras wie Sonnensegel, 

Velogarage oder ein cleveres, 
abnehmbares Veloträgersystem 
runden das Angebot ab. Zu-
sätzlich verfügt der Wagen über 
einen integrierten Keller, der als 
praktischer Stauraum im Boden 
dient. Die Innendekoration – 
von Tapeten über Vorhänge bis 
hin zum Farbkonzept – wird von 
einer Kollegin übernommen, die 
als Innendekoratorin tätig ist.

Bewährt auf Reisen –  
präsentiert an Messen
Dass das Konzept nicht nur auf 
dem Papier überzeugt, zeigte ein 
ausgiebiger Praxistest: Zwei der 
ersten Nutzer reisten während 
vier Monaten durch die balti-
schen Länder bis nach Schwe-
den, legten rund 20’000 Kilome-
ter zurück und übernachteten 
auf mehr als 60 Campingplätzen. 
Der Wagen bewährte sich dabei 
in allen Situationen. Öffentlich 
präsentiert wurden die Wohn-
wagen 2024 und 2025 am Swiss 
Caravan Salon in Bern. Mit gros-
sem Echo. Als nächste Premiere 

folgt der Auftritt an der OFFA 
in St. Gallen vom 15. bis 19. Ap-
ril, wo das Modell als Neuheit 
vorgestellt wird. Mit zirka 800 
Arbeitsstunden pro Wagen und 
einem Preis von rund 128’000 
Franken sind die Wohnwagen 
echte Liebhaberstücke. Getreu 
dem Leitsatz von Matthias Eberli: 
Wo der Wagen steht, findet das 
Leben statt.
� Jan Isler n

Die Wohnwagen aus der Eberli Schreinerei AG sind rollende Wohnzimmer aus Schweizer Holz.  
Nachhaltig gebaut, individuell gestaltet und bereit für grosse Abenteuer.


